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Herren Kreisliga C Gr.2

TSuGV Grossbettlingen III : SPV.05 Nürtingen II 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Dobmeier und Drechsler bleiben gegen die SPV.05 Nürtingen 
II ungeschlagen

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSuGV
Grossbettlingen III das Spiel in der Herren Kreisliga C Gr.2 gegen die SPV.05 Nürtingen II am
Freitagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Freitag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Jonas
Drechsler im 13. Saisonspiel.

Der Verlauf im Einzelnen: Brenner / Pollinger hatten gegen Kotzur / Krebs beim 11:7, 11:6, 11:9
wenig Probleme. Keinen Zähler beisteuern konnten Kalmbach / Heyen im Match gegen Neufeld /
Lardino, das 0:3 verloren ging. Nicht einen Satzgewinn überließen Dobmeier / Drechsler ihren
Gegnern Langhans / Schmid beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Bemerkenswert war der Verlauf des dritten
Satzes, den Dobmeier / Drechsler mit 11:0 gewannen. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Probleme zu Beginn des Spiels musste Christoph Brenner zunächst überwinden, bevor
sein 3:1-Erfolg feststand. Einen Zähler für das Team verpasste Günter Kalmbach bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Viktor Neufeld. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Neufeld mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Paul Krebs hatte Jens Heyen nur im ersten Satz eine
Chance. Genügend spielerische Mittel hatte danach Eduard Pollinger letztlich parat, um sich gegen
Hubert Kotzur durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Armin Dobmeier gegen
Timo Schmid. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte derweil Jonas Drechsler beim
3:0 gegen Helmut Langhans. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Die
siegbringende Taktik fehlte anschließend Christoph Brenner bei seiner 0:3-Niederlage gegen Viktor
Neufeld ab dem Start. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 16:8 (Brenner) und 7:3 (Neufeld). Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 6:11, 9:11, 10:12 gegen Marco Lardino fand Günter Kalmbach von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Damit
hat Lardino nun ein 8:8 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen.
Stark im Hintertreffen war Jens Heyen nach einem Zweisatzrückstand, machte Hubert Kotzur dann
jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel noch mit 3:2. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. So gut wie gewonnen schien
daraufhin das Spiel von Eduard Pollinger gegen Paul Krebs, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am
Ende hatte Paul Krebs jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:8, 12:10, 7:11, 4:
11, 7:11. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Zwar brachte Helmut
Langhans Armin Dobmeier phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Armin Dobmeier
mit 3:1 durch. Jonas Drechsler gelang es, Timo Schmid im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. 11:
4 (Drechsler) bzw. 0:7 (Schmid) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht der TSuGV Grossbettlingen III am 21.04.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen die TTF Neckartenzlingen VI, während die SPV.05 Nürtingen II am 25.03.2023 gegen
den TTV Dettingen III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSuGV Grossbettlingen III

Doppel: Brenner / Pollinger 1:0, Kalmbach / Heyen 0:1, Dobmeier / Drechsler 1:0 
Einzel: C. Brenner 1:1, G. Kalmbach 0:2, J. Heyen 1:1, E. Pollinger 1:1, A. Dobmeier 2:0, J.
Drechsler 2:0 

 SPV.05 Nürtingen II
Doppel: Neufeld / Lardino 1:0, Kotzur / Krebs 0:1, Langhans / Schmid 0:1 
Einzel: V. Neufeld 2:0, M. Lardino 1:1, H. Kotzur 0:2, P. Krebs 2:0, H. Langhans 0:2, T. Schmid 0:2


